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‚30 Das Rathaus.

Mayimilians, den cr Ddamıt gleichfall$ in großem Holzfchnitt ausführte.

Much Mlbrecht Dürers Schüler, Georg Pencz, war an den neuen Mus-

chmüchungen beteiligt. Bon ihm wurden vielleicht die von Dürer ent-

‚yorfenen auf Die NMecht&amp;pflege bezlglichen MAlleqgvrien ausgeführt: der

Bof im alten Teil des Rathanfes,

Nichter mit EjelSohren, von den beiden weiblichen Figuren Ignorantia

md Suspicio beeinflußt, danchen in einzelnen Sriutppen die iguren der

Calumnia, Poenitentia, Error, Veritas ıı. fi. w. Auch Hans Sachs
jat Ddiefe Allegorie, die auf Qucianz Befchreibung von einen Gemälde

des Apelles fußt, in feinem Gedichte: Erklärung der Tafel des Gericht2“
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